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1. Basis – Diverses 

1.1 Freigabe .NET Framework 4.7  

Ausgangslage  

Im April 2017 hat Microsoft das .NET Framework 4.7 freigegeben. 

Lösung  

Das .NET Framework 4.7 ist für nest/is-e offiziell freigegeben. 

 

Ausgeliefert mit SP 4 zu Rel. 2017 

Ausgeliefert mit SP 13 zu Rel. 2016 

Ausgeliefert mit SP 19 zu Rel. 2015 

1.2 Adressvalidierung via Swisstopo: Adresse im Ausland  

Ausgangslage  

Für ein Subjekt wird eine Hauptadresse im Ausland erfasst. 

Problem 

Wird die Adresse geöffnet, erscheint der Fehler "The remote server returned an error: (400) Bad 
Request.". Grund: Das Programm versucht, die Adresse mit Swisstopo zu validieren. 

Lösung  

Die Adressvalidierung wird nur bei Schweizer Adressen durchgeführt. 

 

Ausgeliefert mit SP 4 zu Rel. 2017 

Ausgeliefert mit SP 13 zu Rel. 2016 

1.3 Fehlermeldung von TelSearch bei Subjekterfassung  

Ausgangslage  

Beim Erfassen eines Subjekts erscheint gelegentlich eine Fehlermeldung. 

Problem 

Während der Eingabe in die Felder "Name" oder "Vorname" zeigt das Programm, wie viele Treffer auf 
TelSearch zu diesen Daten gefunden wurden. Diese Abfrage verursacht eine Fehlermeldung, wenn 
die maximale Anzahl TelSearch-Abfragen erreicht wurde. 

Lösung  

Die Fehlermeldung erscheint nur, beim Klick auf die TelSearch-Abfrage. Während der Eingabe von 
"Name" oder "Vorname" wird keine Fehlermeldung mehr angezeigt. 

 

Ausgeliefert mit SP 3 zu Rel. 2017 

Ausgeliefert mit SP 13 zu Rel. 2016 
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2. is-e Diverses 

2.1 Quittungen: Falsche Anzeige auf Report und in Auswahlfenster  

Ausgangslage  

Für Quittungen gibt es 2 verschiedene Arbeitsabläufe: 

1. Der Benutzer erstellt und druckt die Quittung und übergibt sie dem Kunden. Die Quittungen werden 
später verbucht. 

2. Der Benutzer erstellt, bucht und druckt die Quittung und übergibt sie anschliessend dem Kunden. 

Problem 

Wenn der 2. Ablauf verwendet wird, stimmt die Ausgabe auf dem Quittungsformular nicht. 

Zudem wird im Auswahlfenster der Einmalrechnungen der Rechnungsbetrag mit 0 angezeigt. 

Lösung  

Die Anzeige auf dem Report und im Auswahlfenster ist für beide Abläufe korrekt. 

 

Ausgeliefert mit SP 4 zu Rel. 2017 

Ausgeliefert mit SP 13 zu Rel. 2016 

2.2 Anzeige der Anzahl Fehler ist nicht immer korrekt  

Ausgangslage  

In einem Fakturierungslauf können mehrere Fakturierungsjobs berechnet werden. 

Zum Teil werden in der Anwendung Fehler gezählt, welche in der Zwischenzeit bereits gelöscht 
wurden. Diese sind dann auch nicht in den Auswertungen sichtbar. 

Lösung  

Die Fehlerzählung wird auch bei mehreren Fakturierungsjobs pro Fakturierungslauf korrekt angezeigt. 

 

Ausgeliefert mit SP 4 zu Rel. 2017 

Ausgeliefert mit SP 13 zu Rel. 2016 

2.3 Performance-Problem: MwSt-Zusammenstellung  

Ausgangslage  

Für den Rechnungsdruck wird der Subreport "MWSTZusammenstellung" verwendet. 

Problem 

Bei einigen Kunden treten Performance Probleme bei der Verwendung des Subreports auf. 

Lösung  

Der Subreport "MWSTZusammenstellung" wurde optimiert. 

 

Ausgeliefert mit SP 4 zu Rel. 2017 

Ausgeliefert mit SP 13 zu Rel. 2016 
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3. nest – Diverses 

3.1 Falsche Berechnung der alten AHV-Nummer aufgrund Sonderzeichenersetzung 

Ausgangslage  

Für die Berechnung der AHV-Nummer werden die Sonderzeichen mit Standardzeichen ersetzt. 

Bsp.: "Þ" wird zu "Y" 

Problem 

Gewisse Zeichenkonstellationen werden ebenfalls einem Sonderzeichen gleichgestellt. So wird z.B. 
die Zeichenfolge "TH" als "Þ" interpretiert und somit zu einem "Y" umgewandelt. Das führt 
anschliessend zu einer falschen AHV-Nummer. 

Lösung  

Die Sonderzeichenersetzung funktioniert fehlerfrei. 

 

Ausgeliefert mit SP 4 zu Rel. 2017 

Ausgeliefert mit SP 13 zu Rel. 2016 

3.2 Wohnsitzbescheinigung für Familie (Kanton ZH): Nationalität wird nicht angedruckt  

Ausgangslage  

Bei der Wohnsitzbescheinigung für Familie (Kanton ZH) wird die Nationalität nicht angedruckt. 

Lösung  

Bei Schweizern und Bürgern des Fürstentum Liechtensteins wird der Heimatort angedruckt. Bei 
ausländischen Staatsangehörigen die Nationalität 

 

Ausgeliefert mit SP 4 zu Rel. 2017 

Ausgeliefert mit SP 13 zu Rel. 2016 

3.3 Nachführen Wegzugsadresse in Amicus  

Ausgangslage  

Ein Einwohner ist bei Amicus registriert. Wird für den Einwohner in nest ein Wegzug erfasst, wird die 
Wegzugsadresse in Amicus nachgeführt. Die Adresse wird nur nachgeführt, wenn die aktuelle 
Adresse in Amicus mit der letzten in nest gültigen Hauptadresse vor dem Wegzug übereinstimmt. 

Problem 

Die zuletzt vor dem Wegzug gültige Adresse wird anhand der Laufnummer anstatt des Gültig von 
Datums ermittelt. Dadurch wird nicht immer die korrekte Adresse gefunden, und das nachführen der 
Daten in Amicus durch nest fälschlicherweise abgelehnt. 

Lösung  

Die zuletzt vor dem Wegzug gültige Adresse wird über das Gültig von Datum ermittelt. 

 

Ausgeliefert mit SP 4 zu Rel. 2017 

Ausgeliefert mit SP 13 zu Rel. 2016 
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4. nest – Einwohner 

4.1 Haushaltsmitglieder werden doppelt dargestellt  

Ausgangslage  

Im Register "Beziehung" werden die Haushaltsmitglieder per Tagesdatum dargestellt. 

Problem 

Personen für welche am gleichen Tag zwei Meldeverhältnisse vorhanden sind werden doppelt 
dargestellt. 

Lösung  

Alle Haushaltsmitglieder werden nur einmal dargestellt. 

 

Ausgeliefert mit SP 3 zu Rel. 2017 

Ausgeliefert mit SP 13 zu Rel. 2016 

4.2 Abmeldung Wochenaufenthalter  

Ausgangslage  

Wird in nest ein Wegzug für einen Wochenaufenthalter durchgeführt, muss dieser zwingend in die 
Zuzugsgemeinde wegziehen. 

Problem 

Wurde beim Zuzug die Zuzugsgemeinde übersteuert (Ortschaft mit mehreren Gemeinden) und wird 
beim Wegzug eine Strasse angegeben, wird die auf der Ortschaft definierte Gemeinde für die Prüfung 
verwendet. Der Wegzug kann nicht abgeschlossen 

werden. 

Lösung  

Die Übersteuerung der Gemeinde beim Wegzug eines Wochenaufenthalters wird bei der Prüfung 
berücksichtigt, wenn eine Adresse angegeben wurde. 

 

Ausgeliefert mit SP 4 zu Rel. 2017 

Ausgeliefert mit SP 13 zu Rel. 2016 
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5. nest – Abstimmungen / Stimmrechtsausweis 

5.1 Neuer Stimmrechtsausweis: Geänderte Daten werden nicht übernommen  

Ausgangslage  

Eine Abstimmung wird aufbereitet und die Stimmausweise gedruckt. Nach dem Druck wird bei einem 
Einwohner der Name korrigiert. Über den Geschäftsfall "Neuer Stimmausweis" wird der bestehende 
Ausweis "Gültig bis" gesetzt und ein neuer Stimmausweis erstellt. 

Problem 

Auf dem neuen Stimmausweis wird immer noch der falsche Name angedruckt. Die gesamte 
Abstimmung muss erneut aufbereitet werden. 

Lösung  

Beim Druck eines neuen Stimmausweises werden die Daten der Abstimmung automatisch aktualisiert. 

 

Ausgeliefert mit SP 3 zu Rel. 2017 

Ausgeliefert mit SP 13 zu Rel. 2016 

5.2 Abstimmungen - Schlechte Performance bei der Aufbereitung einzelner 
Stimmausweise  

Ausgangslage  

Für stimmberechtigte Einwohner können nachträglich Stimmausweise einzeln aufbereitet werden. 

Die Aufbereitung dauert teilweise sehr lange. 

Lösung  

Die Performance der Einzelaufbereitung der Stimmausweise wird verbessert. 

 

Ausgeliefert mit SP 3 zu Rel. 2017 

Ausgeliefert mit SP 13 zu Rel. 2016 

5.3 Fehler bei Stimmregel "Zuzüger automatisch aufnehmen"  

Ausgangslage  

Mit der Stimmregel "Zuzüger automatisch aufnehmen" 0 = "Nein" wird festgelegt, dass Zuzüger bei 
der Aufbereitung einer Abstimmung nach dem 1. Versand der Stimmausweise nicht automatisch 
aufgenommen werden. 

Problem 

Einwohner mit einem prov. Zuzug vor dem 1. Versanddatum und def. Zuzug nach dem 1. 
Versanddatum werden trotz Regel automatisch aufgenommen. 

Lösung  

Die Stimmregel "Zuzüger automatisch aufnehmen" funktioniert korrekt. 

 

Ausgeliefert mit SP 3 zu Rel. 2017 

Ausgeliefert mit SP 13 zu Rel. 2016 
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6. nest – Datenaustausch eCH 

6.1 Datenaustausch eCH - Fehlermeldung bei "Export Meldungen an Gemeinde" mit 
Vorsorgeauftrag  

Ausgangslage  

Bei einem Einwohner ist eine Massnahme "Vorsorgeauftrag" mit Artikel 363 erfasst. Der Einwohner 
zieht in eine andere Gemeinde weg. 

Problem 

Beim "Export Meldungen an andere Gemeinden" erscheint folgende Fehlermeldung: 

Fehler: LineNumber: 131 Das Element 'Relationship' in Namespace 'http://www.ech.ch/xmlns/eCH-
0093/1' hat ein ungültiges untergeordnetes Element 'care' in Namespace 'http://www.ech.ch/xmlns/ 
eCH-0021/3'. Erwartet wurde die Liste der möglichen Elemente: 'typeOfRelationship' in Namespace 
'http://www.ech.ch/xmlns/eCH-0021/3'. 

Lösung  

Der Export kann fehlerfrei verarbeitet werden. 

 

Ausgeliefert mit SP 4 zu Rel. 2017 

Ausgeliefert mit SP 13 zu Rel. 2016 

6.2 Vorbelegung Rufname  

Ausgangslage  

Wird eine Namensänderung oder ein Wiederzuzug auf Grund einer eCH Meldung durchgeführt, 
werden die Daten aus der Meldung vorbelegt. 

Problem 

In der Meldung wird kein Rufname geliefert. Ist auf einem Einwohner ein Rufname eingetragen der 
nicht der erste Vorname ist (z.B. Rufname "Rahel" bei Vornamen "Selina Rahel"), wird im Geschäftsfall 
fälschlicherweise der erste Vorname als Rufname vorbelegt. 

Lösung  

Der Rufname wird korrekt vorbelegt. 

 

Ausgeliefert mit SP 4 zu Rel. 2017 

Ausgeliefert mit SP 13 zu Rel. 2016 
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6.3 Export Mutationen ZEMIS - Fehlerkorrekturen  

Ausgangslage  

Der Prozess "Export Mutationen ZEMIS" ist seit mehreren Wochen in der Pilotierung. Es werden die 
beiden Teilprozesse "Gemeinde an ZEMIS" und "Gemeinde an Migrationsamt ZH" pilotiert. 

Problem 

Bei der Pilotierung sind folgende Fehler aufgetreten: 

Fachliche Quittungen: 

 Wird eine Positive oder Negative Quittung importiert, werden nicht alle Notizen innerhalb der 
Meldung als Nachrichten angelegt. 

 Bei negativen Quittungen vom Migrationsamt ZH ist der Fehlertext nicht aussagekräftig. Die 
Gemeinde weiss nicht was sie zu tun hat. 

Technische Quittungen: 

 Beim Datenaustausch mit SEDEX wird bei erfolgreicher Übermittlung eine technische 
Quittung geliefert. Diese wird nicht importiert. 

EventDate: 

 Das Eventdate wird fälschlicherweise aus dem Job anstatt aus dem Ereignisdatum der 
Mutation ermittelt. 

Byte Order Mark: 

 In der Datei wird ein Byte Order Mark mitgesendet, welche das UTF-8 Encoding kennzeichnet. 
Dieses sogenannte "BOM" ist redundant. Das ZEMIS kann damit nicht umgehen. 

Lösung  

Der Prozess wird folgendermassen angepasst: 

Fachliche Quittungen: 

 Bei positiven Quittungen sind alle Notizen, welche in der Quittung geliefert werden, als 
Nachricht in der Aktivität ersichtlich. 

 Bei negativen Quittungen mit einer Notiz des Kanton ZH (Fehlercode: KTZH-1000) wird ein 
Hinweis hinterlegt, dass ein Z1 manuell auszulösen ist. 

Technische Quittungen: 

 Technische Quittungen werden fehlerfrei verarbeitet. 

EventDate: 

 Das Eventdate wird korrekt aus der Mutation ermittelt. 

Byte Order Mark. 

 Das BOM wird bei den Exporten entfernt. 

 

Ausgeliefert mit SP 4 zu Rel. 2017 

Ausgeliefert mit SP 13 zu Rel. 2016 
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6.4 Datenaustausch eCH - Korrektur Meldeverhältnis Geburt  

Ausgangslage  

Bei der Korrektur von einem Geburtsdatum wird das Datum vom Meldeverhältnis "Geburt" sowie das 
Geburtsdatum vom Einwohner korrigiert. Zwei Mutationen "Korrektur Meldeverhältnis" und "Korrektur 
Einwohner/Subjekt" werden gespeichert. 

Problem 

Beim Export der Mutation "Korrektur Meldeverhältnis" wird unter "comesFrom" (Zuzugsort) 
fälschlicherweise der Geburtsort exportiert. 

Lösung  

Die Meldung "Korrektur Meldeverhältnis" wird korrekt exportiert. 

 

Ausgeliefert mit SP 4 zu Rel. 2017 

Ausgeliefert mit SP 13 zu Rel. 2016 

 

 

 


